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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TTC 1951 Ginseldorf : TTC Lax Bad Hersfeld 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Verbandsliga Gr. Nord

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1951 Ginseldorf am
Samstagabend in den Armen: Buder / Preis hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:33 Sätze) in der Herren
Verbandsliga Gr. Nord Partie gegen den TTC Lax Bad Hersfeld gesorgt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satzerfolg verbuchten Buder / Preis bei ihrer Pleite gegen Hahn
/ Bolz. 2:3 endete das Doppel zwischen Peschke / Adam und Hannes / Schultheiß aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Till / Gockel
konnten im Spiel gegen Göllmann / Quant indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Michael Buder gegen Andreas
Hahn ging nur Satz 1 verloren. Keine Chancen hatte Harald Peschke beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Marc Hannes, so dass Hannes seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Till im Match gegen Patrick Göllmann,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Erfolg verpasste David Adam bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Johannes Schultheiß und er konnte das Match unterm Strich
nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage
der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Das Einzel zwischen Fabian Preis und Max Quant endete mit einem knappen
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Fünf Sätze beharkten
sich Martin Gockel und Christoph Bolz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von
3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC 1951 Ginseldorf und des TTC Lax Bad Hersfeld in die Box.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Michael Buder bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Hannes ab
dem ersten Ballwechsel. In vier Sätzen siegte Harald Peschke gegen Andreas Hahn und gab dabei
nur einen Satz ab. Michael Till konnte Johannes Schultheiß in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team
beitragen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte David Adam gegen Patrick Göllmann zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Fabian Preis gegen Christoph Bolz nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 12:10, 11:5, 8:11, 11:5 nicht verloren. Martin Gockel konnte im Spiel gegen Max Quant einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Der Start in die Partie hätte für Buder / Preis besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hannes / Schultheiß noch in vier Sätzen und
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steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1951
Ginseldorf im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1951 Ginseldorf nun ein Punkteverhältnis von 13:7 auf dem Konto,
während der TTC Lax Bad Hersfeld nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:14 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Röhrenfurth 04 (TTC 1951 Ginseldorf) bzw. gegen den TTC Eintr. 1969
Burgholz-Kirchhain (TTC Lax Bad Hersfeld).

 Statistik:
 TTC 1951 Ginseldorf

Doppel: Buder / Preis 1:1, Peschke / Adam 0:1, Till / Gockel 1:0 
Einzel: M. Buder 1:1, H. Peschke 1:1, M. Till 1:1, D. Adam 1:1, F. Preis 2:0, M. Gockel 1:1 

 TTC Lax Bad Hersfeld
Doppel: Hannes / Schultheiß 1:1, Hahn / Bolz 1:0, Göllmann / Quant 0:1 
Einzel: M. Hannes 2:0, A. Hahn 0:2, J. Schultheiß 1:1, P. Göllmann 1:1, C. Bolz 1:1, M. Quant 0:2


